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Kinderarzt aus Berufung
Dr. Hellmut Ginzel war seit 1983
Kinderarzt in Bischofshofen.
„Trotz dem die Verantwortung als
Kinderarzt sehr groß ist, bin ich
jeden Tag gerne in die Praxis ge -
gangen. Während meiner 28jähri-
gen Tä tigkeit als Kinderarzt ist
kein schlimmer Zwischenfall pas-
siert“, blickt er stolz zurück. Bgm.
Ja kob Rohrmoser und Vize bgm.
Hansjörg Obinger lobten Dr. Gin -
zel als ausgezeichneten Arzt und
bedauerten seinen Abschied. 
Am 3. Juni 2011 schloss Dr.
Hellmut Ginzel seine Praxis und

Warum siegt immer die Frechheit?
Eine Geschichte
ge fiel mir in letz-
ter Zeit besonders
gut. Ein Un ter -
neh mer und be -
kennender Athe-
ist setzt sich ein

Nudelsieb auf den Kopf, lässt
sich damit fotografieren, geht
mit dem Sieb auf dem Kopf zu
der zuständigen Behörde und
beantragt einen Scheckkarten-
Führerschein. Der Beamte nimmt
den Antrag ohne weiteres ent-
gegen. Schließlich kommt der
Behörde dieser Antrag doch et -
was ungewöhnlich vor und sie
rufen den Unternehmer an, um
ihm mitzuteilen, dass er mit die -
sem Foto keinen Führerschein
bekommt. Der Siebträger ver-
langt einen schriftlichen Be -
scheid, um dagegen berufen zu
können. Immerhin trage er das
Nudelsieb aus konfessionellen
Gründen, da er Anhänger der
2005 vom US-amerikanischen

Physiker Bobby Henderson ge -
gründeten „Pastafari“ ist. Wenn
muslimische Frauen auf dem
Führerscheinbild aus religiösen
Gründen ein Kopftuch tragen
dür fen, dann kann er aus Gleich -
heitsgründen ein Nudelsieb tra-
gen, schließlich glaube er an das
fliegende Spaghettimonster! Statt
dem Bescheid kommt jedoch
die Vorladung zum Amtsarzt, der
den Unternehmer jedoch psy-
chisch befähigt sieht, ein Auto
zu lenken. Die Behörde stellt den
Führerschein aus! Auf irgend-
eine Weise imponiert mir diese
Aktion und Eigenwerbung die-
ses Mannes und doch bleibt ein
übler Beigeschmack. Kann es
sein, dass in Österreich, egal wo
man hinsieht, ob es die Politik
ist, die Banken, das Baugewerbe
oder jede andere Branche, im -
mer die Frechheit siegt? Also
bloß an keine Regeln halten,
oder?  

Ihr Eberhard Stoiser

übergab diese an Dr. Matthias
Scholtze, der bisher im Kinder-
spital Schwar z ach tätig war. Am
4. Juli 2011 wurde die Praxis
wieder eröffnet.

Danke für die tolle Unterstützung
Alois Schein vom Gasthof Tiroler-
wirt möchte sich auf diesem Wege
recht herzlich bei einigen Bischofs -
hofener Wirten - insbesondere bei
Peter Ebner vom Gasthaus Schüt -
zen hof und Walter Ortner vom Re -
staurant Ortner’s - für die freund-
schaftliche Unterstützung in der
Zeit seines Krankenhausaufenthal-
tes be danken. 
Aus Personalmangel half Ortner
Chefkoch „Hubsi“ Hofer sogar
einen Tag beim Ti ro lerwirt in der

Kü che aus. „Ebenso ein beson-
derer Dank gilt meinem gesamten
Team, insbesondere meiner Freun -
din Clau dia und meiner langjäh-
rigen Mitarbeiterin Birgit, die in
dieser Zeit die Geschicke des
Tirolerwirtes und der Schatzeria
bestens lenkten“, so Lozi Schein. 

„Der Zusammenhalt unter den
Wirten in Bi schofs hofen ist sehr
groß, auf kollegiale Unterstüt-
zung kann man sich verlassen!“
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Bischofshofen - 70 junge Musikerinnen
und Musiker aus 14 Nationen gastierten ei -
ne Woche lang in Bischofshofen, um ein
Konzertprogramm für Symphonisches Blas -
orchester einzustudieren. 
Der Tourismusverband und die Stadtgemein-
de Bi schofshofen führten dieses Orches-

Konzert mit dem Weltjugendorchester
terprojekt gemeinsam mit der Stadt Schlad -
ming und dem größten europäischen Blas-
orchesterfestival „MID Eu rope“ durch.
Am Konzertabend standen zwei Damen
und ein Herr am Dirigentenpult: Isa belle
Ruf-Weber stammt aus der Schweiz und
gehört in Sachen Blasorchesterleitung in
Europa zu den erfahrensten und gefragtes-
ten Persönlichkeiten. Ve rena Mösenbichler-
Bryant obliegt nicht nur die Organisation
des Orchesters, sie gab auch eine beachtli-
che Talentprobe am Dirigentenpult ab. Kün -
stlerischer Leiter der MID Europe und des
Weltjugendorchesters (WYWOP) ist
Prof. Johann Mösenbichler. 
Er ist nicht nur Chefdirigent des Polizeior-
chesters Bayern, sondern hat auch einen
Lehr auftrag für Blasorchesterleitung an der

Universität in Linz. Erfreulich, dass auch
fünf Pongauer diesem Auswahlorchester
angehörten: Florian Schwarzenbacher aus
Hüt tau, Alexander Holzmann aus Werfen,
Eli sabeth Eder aus Großarl, Daniel Wall-
ner aus Radstadt und Katrin Fraiß aus Bad
Gastein.

festspielsommer
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„WIR SIND SO NAH WIE DER WEG ZU IHRER HAUSTÜR, RUFEN SIE
UNS AN, WIR KOMMEN DIREKT ZU IHNEN NACH HAUSE!“

„Ten of the best“
gen Unterstützung der heimischen Wirt-
schaft einen musikalischen Glanzpunkt in
Bischofshofen zu setzen. Musik aus den
verschieden sten Stilepochen vom Orches-
terarrangement bis zum Solostück, wun-
derschöne Bal la den oder moderne Rhyth-
men, dies alles gab es an diesem Konzert-
abend zu hören. Otto Sauter demonstrierte
mit seiner Piccolo-Trompete der Firma
Lechner Leichtigkeit, Virtuosität und mu -
sikalisches Feingefühl. 

Der „Bischofshofener Festspielsommer
2011“ wurde am Donnerstag, den 7. Juli
mit einem grandiosen Konzert eröffnet. 10
Trompeter rund um den Ausnahmekönner
Otto Sauter und fünf „Begleitmusiker“ ge -
stalteten in der vollbesetzten (1.400 Be -
sucher) Hermann-Wielandner-Halle einen
Konzertabend der Extraklasse. 
Dank Martin Lechner ist es wieder einmal
gelungen, gemeinsam mit dem Tourismus-
verband Bi schofshofen und der großarti-

„Blasmusik in Bewegung“ - Bundesmarschwertung
für eine tolle Stimmung im Schanzenge-
lände von Bischofshofen. Das Bundesland
Salzburg wurde von der Trachtenmusikka-
pelle Goldegg unter der Stabführung von
Bgm. Hans Mayr vertreten und erreichte
den fünften Rang. Den Gesamtsieg holte
sich nach einer fulminanten Darbietung
ihres Showprogrammes die Trachtenmu-
sikkapelle Ottendorf an der Rittschein aus
der Steiermark vor St. Roman-Esternberg
aus Oberösterreich und den Titelverteidi-
gern aus Niederösterreich, der TMK Har-
degg. Ein tolles Rahmenprogramm mit
Fahnenfahrern des Schiklubs Bischofsho-
fen, einem Schispringer vor der jeweiligen
Showdarbietung, einem Freestyler der Red

Bull Fußballakademie und einem grandio-
sen Feuerwerk von Helmut Brandecker
aus Pfarrwerfen ließen diese Veranstal-
tung zu einem unvergesslichen Highlight
für die Blasmusik werden.

Bei prächtigem Wetter und tollem Am -
biente fand das Finale des 3. Bundeswett-
bewerbs „Blasmusik in Bewegung“ am 9.
Juli im Auslauf der Paul-Außerleitner-
Schanze statt. Dem Tourismusverband Bi -
schofshofen unter Herwig Pichler ist es
gelungen, gemeinsam mit der Stadtge-
meinde Bischofshofen, der Gemeinde Fla-
chau und dem Pongauer Blasmusikver-
band diesen Wettbewerb in den Pongau zu
holen. Nach dem Pflichtteil, der in Fla-
chau durchgeführt wurde, traten die teil-
nehmenden Kapellen aus den Bundeslän-
dern in gestürzter Reihenfolge des Ergeb-
nisses von Flachau an. Die mitgereisten
Fanclubs der einzelnen Kapellen sorgten
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Seifert-Quartett
Pfarrwerfen - Auch dieses Jahr dürfen wir
wieder Musiker aus den Reihen der Wiener
Philharmoniker in der Pfarrkirche Pfarr -
werfen begrüßen. Am Freitag, den 5. Au -
gust um 20.00 Uhr gibt es ein Kammer-
konzert mit dem „Seifert Quartett“. Die
Tra dition der Kammermusik aus den Rei-
hen der Wiener Philharmoniker ist fast so
alt wie dieses berühmte Orchester selbst.
Diese Tradition pflegt das Seifert-Quartett
seit seiner Gründung im Jahre 1972 in der
charakteristischen leichten wienerischen
Art mit einem ganz besonderen Anspruch
an Authentizität und Klangqualität. Die
in tensive Zusammenarbeit im Rahmen der
Tätigkeit der Musiker an der Wiener Staats -
oper und bei den Wiener Philharmonikern
mit bedeutenden Dirigenten, Sängern und

Solisten schenkt dem Seifert-Quartett ei -
nen nahezu unerschöpflichen Schatz an
Erfahrung und künstlerischem Austausch.
Es ist dem Ensemble Freude und Bedürf-
nis zugleich, bei ihren Konzerten diesen
Schatz an das Publikum weiter zu geben.

Eröffnung des Bischofshofener Fotoalbums
Bischofshofen - Mitte Juli eröffneten Mar -
kus Graggaber, Peter Girardi und Franz
Brucker (alle Kulturverein PONGOWE)
mit Bgm. Jakob Rohrmoser die Ausstellung
„Bischofshofener Fotoalbum“ (im Bild).
Alte Ansichten von Bischofshofen zeigen
die Veränderungen, die die junge Stadt in
den letzten 130 Jahren erfahren hat. Ver-
änderungen im Ortszentrum aber auch die
Ausbreitung der bebauten Landschaft,
bestens zu sehen vom Weg zur Rainkapelle
(im Tal und bei der Kapelle), von der Ruine
Bachs fall oder Ziegelofengasse. 25 Fotos
mit Bi schofshofenerInnen geben Bi -
schofs ho fen im wahrsten Sinne des Wor-
tes ein Ge sicht. Sie stehen stellvertretend
für die bunte Vielfalt, die unseren Heimat-
ort heute ausmachen. Markus Graggaber:
„Mit den beiden Ausstellungen "Eine
Stadt mit vielen Gesichtern" und "Gebäude
erzählen Ge schichten" geht der Kultur-
verein in den öffentlichen Raum. Wir
wollen eine andere vielleicht auch neue
Sichtweise auf Bi schofshofen eröffnen und
gleichzeitig Orte bespielen, an denen
Lebenswelten der Ver gangenheit und der
Gegenwart erlebbar werden.“ Die Foto-

grafien sind 130 x 90 cm groß und im
gesamten Ort verteilt. Ergänzt wird die
Ausstellung mit einem Plan, in dem alle
Aufstellungsorte eingezeichnet sind. Zu -
sätzlich gibt es für 10 € ein Begleitheft
zur Ausstellung mit allen Bildern und
einer geschichtlichen Be schreibung -
erhältlich beim TVB Bischofshofen.

Innsbrucker Promenadenkonzert
Werfen - Zum 17. Mal lud heuer Mitte
Juli die Tiroler Landeshauptstadt über 20
Auswahlorchester zu den Promenadenkon-
zerten. Michael Krimplstätter jun. und Ale -
xander Holzmann von der TMK Werfen
wurde die Ehre zuteil, mit dem Be zirks blas -
orchester Pongau - Dirigent Prof. Jo hann
Mösenbichler (alle drei im Bild mit Bezirks-
kapellmeister Mag. Klaus Vinatzer) - mitzu-
wirken. Im Innhof der kaiserlichen Hof-
burg be geisterte man die Besucher mit Wer-
ken von Salzburger Komponisten.

... ganz in Ihrer Nähe!

Kontaktlinsen - Optiker - Goldschmied
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e-mail: nauer@ready2web.at

Jeden Samstag geöffnet-
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in Bischofshofen
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Mühlbacher Hochkönigroas
wurde. Nach der Begrüßung der zahlreichen
Volksmusikfreunde von Herbert Gschwendt -
ner und Bgm. Johann Koblinger veranstal-
tete der Strasswalchner Brieftaubenverein
einen Brieftaubenwettflug. Danach be gann

die Roas von Hütte zu Hütte. Mit dabei
waren weiters die Windraucheggalm, Rie-
dingalm, Schartenhütte, Brandstätthütte,
Mol teraualm, Bergalm, Koppalm, Letten-
alm und Mitterfeldalm sowie Stegmoo-
salm. Für tolle Stimmung auf den Almen
sorgten bekannte Volksmusikgruppen wie
Wiesbacher Musikanten, die Eschenauer
Tanzlmusi, die Blechtroga Musi uvm. Über
3000 begeisterte Volksmusik- und Wan-
derfreunde erfreuten sich an Musik, Speis
und Trank vor einem atemberaubenden Pa -
norama. Die Hochkönigroas ist die größte
volksmusikalische Veranstaltung im Salz-
burger Land und alle freuen sich schon auf
nächstes Jahr.

Mühlbach/Hkg. - Zum 14. Mal luden der
beliebte Radio Salzburg Moderator und
Bergfex Herbert Gschwendtner und der
Tourismusverband Mühlbach zur traditio-
nellen, über die Grenzen hinaus beliebten
Mühlbacher Hochkönigroas. Wie jedes Jahr
zur „Roas“ war auch dieses Jahr das Wet-
ter wieder „hochköniglich“. Bei strahlend
blauem Himmel und Rekordtemperaturen
heizten nicht nur die zwölf Volksmusik-
gruppen ordentlichen ein. Trotz der Hitze
sorgten die Klänge der Alphornbläser vor
dem gigantischen Panorama für Gänse-
haut und die Goaßlschnalzer für Begeiste-
rungsstürme. Los ging es um 10 Uhr beim
Arthurhaus, wo schon zünftig aufgespielt
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Leben braucht Salz!
Große Auswahl an offenen,

natürlichen Salzen
� unraffiniert  � ohne Rieselhilfe

Danke an Polizei, Feuerwehr und Wasserrettung
durch führten und auch die Feuerwehrfahr-
zeuge erklärten. Zum Abschluss stand bei
der Wasserrettung Bischofshofen unter der
Aufsicht von Hannes Kern eine unverges s -
liche Fahrt mit einem Wasserrettungsboot
auf der Salzach auf dem Programm. Die Kin -
 dergartenkinder mit ihren Kindergartenpä-
dagoginnen möchten sich bei den Einsatz-
organisationen für die vielen Eindrücke, die
im Rahmen dieses Projektes ge sammelt
werden konnten, recht herzlich bedanken.

Pfarrwerfen - Im Kindergarten Pfarrwer-
fen wurde unter dem Titel „Hilfsorganisa-
tionen“ ein Projekt durchgeführt, bei dem
sich die Kinder mit den Aufgaben der Po -
lizei, der Feuerwehr und der Wasserrettung
beschäftigten. Von der Polizei stand der In -
spektionskommandant Josef Zögg aus Wer -
fen im Kindergarten für Fragen zur Verfü-
gung. Bei einem Besuch im Feuerwehrhaus
Pfarrwerfen waren es Ernst und Ri chard
Schindl, die eine Feuerwehrhausführung
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Hochkönig Bergbahnen GmbH und der
Sportbahnen Dienten GmbH, der Familie
Portenkirchner, die Verschmelzung unse-
rer beiden Unternehmen beschlossen. Mit
der Fusionierung wächst die Skiregion
Hochkönig noch stärker zusammen und es
wurde somit der Grundstein für die weite-
re Modernisierung des Skigebietes gelegt.
Ab 1. Jänner 2011 wurde Christoph Por-
tenkirchner als weiterer Geschäftsführer
bestellt und vertritt gemeinsam mit mir
und Prokuristin Christa Nowak die Agen-
den der Hochkönig Bergbahnen GmbH“

Neu - Die  Königstour
Maria Alm - Dienten - Mühlbach. Mit der
Fertigstellung der SINALCO-Bahn und
dem Neubau der 6er-Sesselbahn „Bür-
glalm“ in Dienten entsteht die neue Kö -
nigstour mit 32 km Länge und 7.700 m
Höhenunterschied, sie zählt damit zu den
längsten Skirunden des gesamten Alpen-

Seit mehreren Jahren investieren die Berg-
bahnen der Region Hochkönig in die stetige
Komfort- und Qualitätsverbesserung der
Skiregion. Allein in den letzten drei Jahren
betrug das Investitionsvolumen rund 40
Mio. Euro. Ab der kommenden Wintersai-
son wird das nunmehr letzte verbliebene
Nadelöhr, der Bürglalmschlepplift, durch
eine moderne kindersichere 6er Sessel-
bahn ersetzt. Rund 14 Mio. Euro beträgt
die Investitionssumme, mit der nicht nur
die neue Sesselbahn errichtet wird, son-
dern auch ein modernes Infrastrukturge-
bäude mit Sportshop, Aprés Skibar, Kas-
sen, Büros, WC-Anlagen und Parkplätzen.
Zwei Skibrücken verbinden ab diesem
Winter die Bürglalmabfahrt mit der Gabü-
helabfahrt und gewährleisten somit den
bequemen Wechsel der Skifahrer. Peter
Nadeje, Geschäftsführer der Hochkönig
Bergbahnen GmbH: „Am 14. Dezember
2010 wurde von den Gesellschaftern der

raums. Mit der Expansion des Skigebiets
und der damit neu entstandenen Königs-
tour kann sich die Skiregion Hochkönig
künftig mit bekannten Skirunden messen
und punktet dabei insbesondere durch die
Nähe zu Brauchtum und Natur. 

Im Bild von links Jakob Bürgler (Bürger-
meister Dienten), Mag. (FH) Katrin Perk-
told (Hochkönig Tourismus GmbH), Chris -
toph Portenkirchner (Geschäftsführer) und
Peter Nadeje (Geschäftsführer).

Das setzt dem Gipfel die Krone auf

Juli-Ausgabe der Stadtzeitung „Bischofs-
hofen informiert“ erschien, malten die
Kinder Bischofshofen aus ihrer Sicht, kre-
ierten ein Stadträtsel, fotografierten in
einem Fotoworkshop interessante Ortsan-
sichten und gestalteten im Rahmen einer
Schreibwerkstatt Texte über ihre Heimat-
stadt. Im Rahmen von „Kids-TV live“ ent-
stand ein Film, in dem ein „Reporterteam“
der 3c-Klasse der VS Markt neben Bgm.
Jakob Rohrmoser und Vbgm. Hansjörg
Obinger auch Passanten im Einkaufszentrum
Karo interviewte. Der Film wird gemein-
sam mit allen Arbeiten der SchülerInnen
bei der Ausstellung im Stadtamt am 24.
September 2011 gezeigt. 

Im Festjahr »1300 Jahre Cella Maximilia-
na« wird die Geschichte, Gegenwart und
Zukunft von Bischofshofen in vielfacher
Hinsicht und aus unterschiedlichen Blick-
winkeln beleuchtet. Die Sicht der Kinder
hat dabei einen besonderen Stellenwert.
Die dritten Klassen der Volksschule Markt
und Neue Heimat beschäftigen sich inten-
siv mit Heimatkunde und besuchen all-
jährlich das Stadtamt. Daraus ist das Me -
dienprojekt „Mein Bischofshofen“ ent-
standen, das die Kinder und Pädagoginnen
in Zusammenarbeit mit der Stelle für
Öffentlichkeitsarbeit der Stadtgemeinde Bi -
schofshofen umgesetzt haben. Für die Zei-
tung „Kids-News“, die als Beilage der

Im Bild das »Reporterteam« von Kids-TV
mit Filmemacher Josef Köfler bei einem
Interview im Einkaufszentrum Karo.

Medienprojekt „Mein Bischofshofen“
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Unsere Regierung
scheint systema-
tisch ein Pool von
s ü n d t e u r e n ,
immer zahlreicher
a n g e h e u e r t e n

Sonderexperten, Umfrageliefe-
ranten und Werbespezialisten zu
werden. Dass sie dabei so locker
jonglierten Ziffern und Zahlen
Menschen und deren Schicksal
betreffen, wird offenbar überse-
hen. Wenn wir quasi hilflos über
die solcherart poduzierte Reiz-
überflutung klagen, stellen wir

uns damit nicht dümmer an als
die Tiere? Die wählen nämlich
aus und springen durchaus nicht
immer auf jeden Reiz an. Man
gehe nur einmal in aller Herr-
gottsfrühe in den Wald. Was da
die Vögel für ein Konzert veran-
stalten. Man könnte annehmen,
dass jeder sein Lied für sich
singt und keiner auf den anderen
achtet. Aber es sind Wächter da.
Wenn ein Warnruf ertönt, dann
wird es mit einem Mal still und

alles wendet sich in die Rich-
tung, aus der die Gefahr droht.
Sie prüfen. Sie entscheiden. Ach,
ist doch nur ein harmloser Spa-
ziergänger! Und los geht es wie -
der das volle Konzert. Die Ge -
fahrenquelle ist also ausschlag-
gebend. Mit den rüden Ziffern-
und Zahlenspielen der Regie-
rung wird die Staatsverschuldung
nicht weniger, sich der Unmut
im einzelnen aber vertiefen und
die wachsende Verbreitung und
Verbreiterung folgen. Ist es nicht
so, dass die Klugen, Ober -

gscheiten und Großkopferten all -
zuviel und allzuleicht Hochmut
und Dünkel zur Schau tragen?
Aber höheres Wissen und tiefe-
re moralische Einsicht sind Ver-
pflichtungen und allen regieren-
den Körperschaften ziemte es,
mit Sokrates zu bekennen: “Ich
scheine also in einer Kleinigkeit
weiser zu sein, nämlich darin,
dass ich das, was ich nicht weiß,
auch nicht zu wissen glaube.“   

Ihr Helmut Einöder

Menschliches

D e r b e  Z a h l e n s p i e l e

Erfolgreiche Feuerwehrjugend
Bischofshofen - Zwei Mädchen
und elf Burschen der Feuerwehr-
jugend Bischofshofen nahmen
Mit  te Juli am 32. Landesfeuer-
wehrjugendleistungsbewerb in
Bergheim teil. Die zwei Be werbs -

gruppen bewältigten den Hin der -
nisbewerb und den Staffellauf in
der vorgeschriebenen Zeit und
kon nten jeweils das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in Bron -
ze und Silber erlangen.

wissenswertes

� Hobelware aus eigener Produktion 
� Kanthölzer, rohes Schnittholz 

� Parkett, Laminat und Schiffböden 
� Farben, Montagematerial 

� sämtliches Zubehör

REMA Hobelwerk GmbH · Gasteiner Str. 50-52 · A 5500 Bischofshofen

Telefon 0 64 62 / 24 38-0 · Fax 0 64 62 / 24 38-11

e-mail: hobelwerk@rema-wood.com · www.rema-wood.com

Gewachsene Natur

HOLZ

Toppreis und Topqualität aus EIGENPRODUKTION!

***
AKTION - Restpostenverkauf

Fichte Profilbretter Nut- und Feder - 
diverse Qualitäten und Dimensionen
Preis: ab € 6,90 / m2 inkl. 20% USt.

***
AKTION

Terrassendiele in Lärche, 4-seitig gehobelt oder 
Oberfläche geriffelt, 23 x 140 mm Längen: 4 und 5,10 m

Preis: ab € 16,00 / m2 inkl. 20% USt.
oder

32 x 145 mm Längen: 4 und 5,10 m
Preis: ab € 20,50 / m2 inkl. 20% USt.

Die Jugendlichen mit Pa tin Ilse Schütter und den Betreuern Mag.
Harald Palzer, Florian Schaffarzick und Christoph Resch.

Die Bischofshofen Journal Bürger-Hotline

� Wegen Bauarbeiten für den neuen Kindergarten musste auch u.a.
der Naturfreunde-Schaukasten weichen. Dank der Initiative von
Vizebgm. Hanjörg Obinger und Unterstützung der Stadtgemeinde
Bischofshofen wurde in unmittelbarer Nähe ein neuer dreiteiliger
Schaukasten aufgestellt. Damit haben die Naturfreunde wieder die
Möglichkeit, ihre Aktivitäten im stark frequentierten Bereich optisch
bekannt zu machen. DANKE!                             Herbert Lindmoser
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Gesunde-Gemeinde-Vortrag: Sicherheit im 
Straßenverkehr

der Packung, wann die Unfallgefahr er höht
ist. Oberst Schmidhuber weist darauf hin,
dass bei 0,5 Promille die Unfallgefahr
bereits verdoppelt ist. Bei 0,8 Promille
steigt diese um das Acht- bis Zehnfache.
Durch die Durchführung von Alkoholtests
auch ohne konkreten Verdacht konnten
bereits viele Erfolge erzielt werden. Das
Bewusstsein bei den Fahrerinnen und Fah-
rern ist gestiegen und dadurch konnte die
Sicherheit im Straßenverkehr erhöht werden. 

(v. r.) Vbgm. Hansjörg Obinger, Oberst
Friedrich Schmidhuber, Mag. Johannes
Lämmerhofer und Bgm. RegR Jakob
Rohrmoser.

Um die Sicherheit im Straßenverkehr zu
gewährleisten, ist höchste Konzentration
eine wichtige Voraussetzung. Durch den
Einfluss von Alkohol, Drogen und be -
stimmter Medikamente ist diese Konzen-
tration nicht mehr gegeben. Viele, oft als
harmlos geltende Medikamente, können
die Fahrtüchtigkeit beeinträchtigen. Die
gefährlichste Kombination stellt dabei die
gleichzeitige Einnahme von Arzneimitteln
und Alkohol dar. Im Gesunde-Gemeinde-
Vortrag „Alkohol, Drogen und Medika-
mente - und ihre Wirkungen im Straßen-
verkehr“ beleuchteten die Referenten Mag.
Johannes Lämmerhofer von der Marien-
Apotheke Bischofshofen und der Leiter
der Landesverkehrsabteilung Oberst Fried -
rich Schmidhuber verschiedene Aspekte
zu diesem Thema in sehr anschaulicher
und interessanter Weise. Mag. Lämmerho-
fer befasste sich mit den unterschiedlichen
Medikamententypen und ihre mögliche
negative Wirkung auf die Fahrtüchtigkeit.
Dabei schlägt er eine bessere Kennzeich-
nung der Medikamente vor. In Frankreich
signalisiert beispielsweise eine Ampel auf

Dr. Plawenn-Salvini in Pension

Bgm. RegR Jakob Rohrmoser (li.) und Vbgm.
Hansjörg Obinger bedankten sich bei Dr.
Ilse Plawenn-Salvini neben ihrem Gatten
Dr. Christoph Plawenn.

Mit 30. Juni 2011 schloss die Ärztin für
Allgemeinmedizin Dr. Ilse Plawenn-Sal-
vini ihre Praxis. Sie hatte schon als Kind
gewusst, dass sie Ärztin werden will und hat
diese Entscheidung nie bereut. Der ein-
fühlsamen Ärztin war die Begegnung mit
dem Menschen immer ein wichtiges An -
liegen. Am Arztberuf schätzt sie die Viel-
falt und die Herausforderung: Kleinkinder
behandelte sie ebenso wie sie auch alte Men -
schen auf ihrem letzten Weg begleitete.
Trotzdem ihr der Arztberuf eine Herzens-
angelegenheit war, freut sie sich auf die Pen -
sion. Nun hat sie u. a. mehr Zeit für ihre
acht Enkel und das Schloss in Südtirol.

LICHT-IMMISSION

Immer wieder kommt
es zu Auseinander-
setzungen zwischen
Grundstücksnach-
barn, bis hin zur Be -

schreitung des Gerichtsweges, we gen
Beeinträchtigung der Nutzung einer
Liegenschaft. Im gegenständlichen
Fall reflektierte das Dach des Nach-
barhauses das Sonnenlicht zeitweise
so, dass am Balkon sowie im Ess- und
Wohnzimmer des Betroffenen eine
Blendwirkung entstand. Der betrof-
fene Nachbar klagte darauf auf Un -
terlassung dieser Immission und
schluss endlich wur de diese Klage ab -
g ewiesen. Verlangt wird einerseits die
Ortsunüblichkeit der Immission, an -
dererseits auch die wesentliche Be -
einträchtigung der ortsüblichen Nutz -
ung des betroffenen Grundstücks.
Das Gericht ging davon aus, dass der
Betroffene diesen störenden Licht-
einfall durch die Verwendung von
Jalousien und auch eines schwenkba-
ren Sonnenschirms vermeiden kon  nte,
so dass schlussendlich eine massive
Nutzungsbeeinträchtigung ab ge lehnt
wurde. 
Dies zeigt wieder einmal deutlich,
dass nicht jede Beeinträchtigung, mag
sie auch subjektiv unangenehm sein,
zu einem Prozesserfolg führt, wobei
der OGH in letzter Zeit gerade bei
Nachbarschaftsstreitigkeiten eine
strenge Linie verfolgt.

Rechtsanwalt Mag. Manfred Seidl
Bodenlehenstraße 2-4 
5500 Bischofshofen
Tel. 0 64 62/32 660 
Fax 0 64 62/32 660-6 
email: ms@waltl.com

www.rechtsanwalt-salzburg.net
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veranstaltungen bischofshofen

Ausstellung Bischofshofener Fotoalbum 
bis 16. September 2011
Projektverantwortlich: 

Dr. Markus Graggaber (KV PONGOWE)

Wir sind Bischofshofen oder ein Ort stellt
sich vor. Rundweg durch Bischofshofen, der
an mehreren Orten bunt zusammengewür-
felte Menschen zeigt, die in Bischofshofen
leben und die Stadt beleben. Erleben Sie
gleichzeitig die Entwicklung Bi schofs ho -
fens mit alten Ansichten, aufgestellt dort,
wo die Bilder ursprünglich ge macht wur -
den. Lassen Sie die Veränderungen wirken
und phantasieren Sie, welchen Anblick ein
Betrachter in 50 Jahren haben wird. Das
Begleitheft zur Ausstellung „Bischofsho-

fener Fotoalbum“ ist beim Tourismusver-
band Bischofshofen um Euro 10,- er -
hältlich - ebenso der Plan über den genau-
en Rundweg zur Ausstellung (kostenlos).

BischofshofnerInnen vor den Vorhang
im Seniorenheim

6. August 2011 - Seniorenheim
Projektverantwortlich: Rudolf Barkmann

(Kulturverein PONGOWE)
130 Jahre, das klingt viel
ist es aber nicht. Es gibt
Menschen, die können
sich an viele Jahre zu rück
erinnern, kennen noch
Ge  schich ten ihrer Eltern
- und schon sind 130

Jahre abgedeckt. Erleben Sie einen Abend
mit alten Geschichten über Bischofshofen.
Bekommen Sie einen Einblick, wie es sich
gelebt hat in Bi schofshofen in den letzten
130 Jahren. 
(im Bild: Gertraud Mücke) 
Ein Abend gestaltet mit dem Senioren-
heim Bischofshofen.

Nacht der Pongauer Museen
12. August 2011 ab 18.00 Uhr - Pfarrplatz

Projektverantwortlich: 
Museumsverein Bischofshofen

Wanderung auf historischen Pfaden zur
Buchbergkirche. Unterwegs gibt es Erzäh-
lungen, Musik und bei gutem Wetter ein
kleines Fest vor der Kirche. 

Projekt wir/us

Dienstag, 2. August 2011 um 20 Uhr
in der Pfarrkirche Bischofshofen

Maria Grün (Violoncello/RSO-Wien) und
Oliver Madas (Vibraphon/Wiener Philhar-
moniker) spielen Werke von Antonio Vi val -
di, W. A. Mozart, G. F. Händel, C. Saint-
Saens, O. Madas etc.  Spielfreude, Musi-
kalität und Ideenreichtum sind die heraus-
ragenden Merkmale dieses Duos. Die Kom -
bination aus virtuosem Instrumentalspiel,

überzeugender Interpretation und einfühl-
samen Konzertierens ist ein Garant für un -
vergessliche Konzerterlebnisse. Seit der
Gründung im Jahr 2009 überzeugt Projekt
wir/us Publikum im In- und Ausland durch
erstklassige instrumentale Fähigkeiten, ge -
konnte Programmgestaltung, professionelle
Darbietung und authentische Vermittlung
der Kunst des Musizierens.
Eintritt: Vorverkauf € 10,-, Abendkasse €
12,-. Kartenvorverkauf beim TVB Bi -
schofshofen und beim Musikhaus Lechner.

Musikalisches Crossover

Sonntag, 28. August 2011 um 20 Uhr
in der Pfarrkirche Bischofshofen

An diesem Abend sorgen vier hochkaräti-
ge Virtuosen ihres Faches für musikali-
sche Überraschungen: Dietmar Küblböck
mit seiner Lechner-Posaune (Mitglied der
Wiener Philharmoniker), der Tubavirtuose

Jon Sass, der Bischofshofener Thomas
Lechner (Mitglied der Wiener Philharmo-
niker) und Andreas Gassner (Musikum
Salzburg) sind die Protagonisten dieses Kon -
zertabends. Für Thomas Lechner ist dieses
Konzert quasi ein „Heimspiel“, bei dem er
mit Marimba, Vibraphon und Percussion
musikalisch in Erscheinung treten wird.
Peter Mayer, Gitarrist und Komponist aus
Andorf-OÖ, hat für dieses Konzert ein
Werk  für Posaune, Tuba und Marimba ge -
schrieben, das  in Bischofshofen uraufge-
führt wird. Es erwartet die Besucher ein
musikalisches Crossover! Der gesamte Er -
lös des Kartenverkaufs wird einem sozia-
len Projekt im Raum Bischofshofen ge -
stiftet. Besonderer Dank gilt jetzt schon
den Künstlern, die dieses Projekt in groß-
artiger Weise unterstützen. 
Eintritt: Vorverkauf € 12,-, Abendkasse € 15,-
Kartenvorverkauf beim TVB Bischofsho-
fen und beim Musikhaus Lechner.

1300  Jahre  B i scho f sho fen  -  Verans ta l tungen  im  Augus t

Bischofshofener Festspielsommer 2011

Jon Sass Andreas Gassner

Sportliche Highlights im August: 

Am 7. August 2011 findet der 3mbm statt.
Ein Erlebnis und eine Herausforderung
der besonderen Art. Start ist um 8.30 Uhr
am Mohshammerplatz in Bischofshofen.
3 Berge und ein Ziel. Bewerb: Classic (65
km und 2200 Höhenmeter), Extrem (100
km und 3800 Höhenmeter).

Am 8. August 2011 um 13 Uhr findet wie-
der das Golfen im Zeichen des Löwen mit
originellem Oberkrainermix am Golfplatz
in Goldegg statt. Spielart ist Alpine Scramble.

Thomas Lechner

Dietmar Küblböck
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Stockschießen zum 80er
Bischofshofen - Der langjährige
Funktionär und Ehrenobmann des
ESC-Bischofshofen Erhard Putz
feierte Anfang Juli seinen 80.
Geburtstag. Wie es der Brauch
verlangt, wurden ein paar Kehren
geschossen. 56 geladenen Gäste,
darunter auch Bgm. RegR Jakob
Rohrmoser mit Gattin, versam-
melten sich zum Geburtstags-
Stockschießen. Je 11 Schützen,
darunter auch Damen, traten un -
ter den Moaren Bgm. Jakob Rohr -
moser und Erhard Putz an und
lieferten sich ein hartes Duell.
Geschossen wurde auf drei ge -
wonnene Spiele. Bgm. Rohrmo-
ser gelang es mit einem Nach-
schuss das Spiel noch zu verlän-

gern, doch letztendlich konnte
sich Erhard Putz durchsetzen und
gewann mit seiner Mannschaft das
Stockschießen. Der Jubilar möch-
te sich bei allen für die nette Fei -
er und das Schießen be danken. 

Im Bild von links Erhard Putz
und Bgm. RegR Jakob Rohrmoser.

wissenswertes

Nicht für die Schule ...
Bischofshofen - Die 4. Klassen
des MPG St. Rupert haben in die -
sem Schuljahr im Zuge des Turn -
unterrichtes den Rettungsschwim-
mer-Helferschein absolviert. Die -
ser stellt die Vorstufe zum Retter
dar und kann ab dem 13. Le bens -
jahr gemacht werden. Um den
Hel ferschein zu erlangen, muss-
ten die SchülerInnen ei niges an
Training investieren und ebenso

einen 1. Hilfe Kurs ablegen. Strec -
ken tauchen, Sprünge vom 3 m-
Brett, Ausdauerschwimmen so wie
das Abschleppen einer Person und
das Schwimmen in Kleidung ge -
hörten ebenso dazu wie die ver-
schiedenen Rettungs- und Ber-
gegriffe. Alle SchülerInnen, die
sich dieser Herausforderung ge -
stellt haben, konnten den Helfer-
schein erfolgreich absolvieren.

Mineralstoffgetränke
mit wertvollen Vitaminen.
Wir laden Sie zu unserer Verkostungs- und 
Aktionswoche vom 01. bis 06. August 2011
herzlich ein!

Traditionsbetrieb fördert Schule
Bischofshofen - Eine großzügige
Spende und somit große Freude
bereitete das Musikhaus Lechner
den Schülern des Sonderpädago-
gischen Zentrums in Bischofsho-
fen. Sie stellten Instrumente zur
Verfügung, die von den Kindern
begeistert angenommen und be -
reits fleissig ausprobiert wurden.
Trompete, Klarinette und Quer-
flöte konnten sie die ersten Töne
entlocken und so neue Klangerleb-
nisse erfahren. Gerade für Kin der
mit besonderen Bedürfnissen hat
Musik einen hohen Motivations-
faktor und therapeutische Wirkung.

Im Bild die Schulleiterin des Son -
derpädagogischen Zentrums El -
friede Kreidl mit den jungen Mu -
sikanten.
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Oft habe ich echt die
Qual der Wahl aus Arti-
keln und Fotos des BJ
vor 20 Jahren auszusu-
chen. Meistens entscheide
ich mich dann für Perso-
nen und Dinge mit per-
sönlichem Bezug, so wie
in der vergangenen Aus-

gabe mit Juss Höll. Auch bei „30 Jahre
Firma Brucker“ ging es mir nicht anders.
So war Franz Brucker sen. maßgeblich
verantwortlich dafür, dass ich Anfang der
90er mit Skaten und Laufen begann.
Denn von einem oftmaligen Staats- und
Landesmeister lässt sich schon etwas ler-
nen. Kurt Wlcek fiel mir in meiner lang-
jährigen Tätigkeit bei der SPÖ als beson-
ders sachlicher Funktionär auf. Als es im
Rahmen zur Erstellung der Kandidaten-
liste für die Bürgermeister- und Gemein-
devertretungswahl 2004 zu internen Dis-
kussionen kam, ergriffen gerade Horst
(Gori) Steger, Sepp Hager und eben Kurt
Wlcek maßgeblich Partei für mich. Alles
gestandene Eisenbahner! Und das obwohl
mir als Parteiobmann gerade von Eisen-
bahner Seite her lange der abstruse Vor-
wurf gemacht wurde, ich wäre 1999 am
politischen Abgang des damaligen Bürger-
meisters beteiligt gewesen. Thomas Burg -
staller ist mir von gemeinsamen Fest- und
Sportivitäten zwischen SGKK und AMS
schon seit den 80ern bekannt. Seine Ent-
wicklung zum engagierten AMS-Chef mit
knapp 50 Mitarbeitern zeichnete sich zu
dieser Zeit noch nicht ab. 

Firma Brucker feierte 30er
Im Rahmen einer kleinen Feier beging der
Malereibetrieb Brucker sein 30jähriges Be -
triebsjubiläum. Der 12-Personenbetrieb in
der Alten Postgasse bietet neben Malerei,
Innenraumgestaltung, Fassadenbeschich-
tung, Wärmedämmung auch Betonsanie-

rung. In den 30 Jahren wurden mehr als 35
Lehrlinge ausgebildet, freute sich Firmen-
chef Franz Brucker sen., besonders aber
über die 20jährige Firmenzugehörigkeit von
Rudolf Dietrich. In dieser Zeit bildete er
mehr als 25 Lehrlinge aus, wie Franz Bru-
cker jun. und sen. betonten. KR Kirchner
von der Handelskammer in St. Johann lobte
die Leistungsbereitschaft, die Liebe zum
Beruf und das gute Verhältnis des Jubilars
zu Firma und Kundschaft. Zur Feierstunde
hatte die Firma Brucker in den Schützen-
hof geladen, wo Rudi neben Firmenlei-
tung und Kollegen auch von Wirtin Anni
Ebner be glückwünscht wurde. 

Heimtextil Eberl feierte 40er
Begonnen hatte es damit, dass Peter und
Theresia Eberl im Juni 1951 ein Ge mischt -
warengeschäft eröffneten. Schon 1957
mach te der Firmeninhaber den ge wagten
Schritt – als erster im Pongau – auf Selbst-
bedienung umzustellen. 
1963 errichtete die Firma Eberl am jetzi-
gen Standort in der Bodenlehenstraße ei -
nen Spar-Markt mit Textilien. 1974 über-
ließ Peter Eberl das Le bensmittelsortiment
den Supermärkten und spezialisierte sich
zukunftsweisend ganz auf Heimtextilien.
1984 traten Peter und Theresia Eberl in den
verdienten Ruhestand und übergaben ihr
Geschäft an Tochter Erika Sallaberger.

Im Bild vorne Anita Schmölzer, Michaela
Lindner und Nadja Gratzwohl; Theresia
und Peter Eberl, Rosa Sklenarz, Hilde
Radlegger, Renate Haas, Erika und Peter
Sallaberger und Inge Amberger.

Bischofshofener Bauern halten 
Tradition hoch

Das historische Bauernhaus von Greti und
Hias Saller am Gaisberg war jüngst Schau -
platz einer beeindruckenden Ausstellung
über bäuerliches Handwerk. Gab es be reits
vor zehn Jahren in der Wielandner Hal le ei -
ne Ausstellung zu diesem Thema, wurde
mit dem Gaisberg-Bauernhof ein idealer
Platz für die Präsentation gewachsener
Volks  kultur gefunden. Und der örtliche Bil -
dungswerkleiter Harald Steyrer hatte schon

recht, wenn er bei der Eröffnung meinte:
„Jedes ausgestellte Stück ist ein Kunst-
werk!“ Allen Grund auf seine B’hofener
Bauersleut’ stolz zu sein, hatte auch Bau-
ernbund-Präsident Siegi Embacher. Er
lobte die Arbeit des Bauern als Ökologen
und Ökonomen gleichermaßen. „Und ist
beim Kälbern das Keibi noch einzdrahn,
muss der Bauer auch noch ein halber Tier-
arzt sein“, meinte Emberger anerkennend. 

Im Bild die Bauernschaft und Politik sind
„vor Hof“ angetreten.

Fritz Krissl neuer Schützen-Obmann
Unter neuer Leitung steht die Schützenge-
sellschaft Bischofshofen. Dr. Fritz Krissl
ist neuer Obmann, Franz Steiner und Sepp
Dengg seine Stellvertreter, Schriftführer
ist Kurt Wlcek, Kassier Hans Schmölzer.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung
wurde auch die Siegerehrung der Vereins-
meisterschaften vorgenommen. Herbert Ha -
berpeuntner konnte als Schützenkönig die
begehrte Schützenkette entgegennehmen.
Die weiteren Klassensieger waren Simon
Reisenauer, Georg Kaswurm, Hannes
Schmölzer, Franz Steiner und erwartungs-
gemäß Anita Schmölzer. 

Im Bild die Schützen Kurt Wlcek, Herbert
Haberpeuntner, Hans Schmölzer und Ob -
mann Dr. Fritz Krissl.

ESV mit zwei Mannschaften 
in Tennis-Landesliga

Und von diesen beiden Mannschaften wurde
ESV I Landesmeister. Gratulation! Der
Meistertitel wurde durch einen 7:2 Erfolg
gegen Radstadt fixiert. 

RÜCKBLICKE SOMMER 1991
Rückblicke

von Lorenz
Weran-Rieger

Im Bild Firmenleitung und Mitarbeiter der
Firma Brucker, darunter Resi und Franz
Brucker sen. (ganz links bzw. Mitte), Gitti
Brucker (rechts), sowie Franz Brucker jun.
und Rudi Dietrich (rechts vorne bzw. Mitte).
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rückblicke/sport

Während es für den sportlichen Leiter der
Einser-Mannschaft Fritz Kühleitner um
den Wiederaufstieg in die Staatsliga geht,
ist für den Leiter der Zweier-Mannschaft
Thomas Burgstaller der Ligaerhalt das
Saisonziel. 
Zu den bewährten Spielern Gerald Schar-
ler, Peter Riegler, Fritz Kühleitner und
Günther Huber, konnten für die Qualifika-
tion als Nr. 1 der Tscheche Robert Krech-

ler und als Nr. 2 Daniel Sprung sowie Tho-
mas Hölzl verpflichtet werden. So gesehen
sind die Aufstiegsambitionen nicht un rea -
listisch. ESV II steht im letzten Spiel ge -
gen Anif unter Zugzwang, nachdem gegen
Bi schofs hofen I, Radstadt, STC und Eu -
gendorf verloren wurde. 

Im Bild rechts ESV I: Riegler, Kühleitner,
Hu ber und Scharler, vorne Hölzl und Sprung

Samstag, 8. Oktober 2011, 20 Uhr
in der Hermann-Wielandner-Halle
Bischofshofen

Es singen & musizieren:
Flachgauer Dreiklang, Salzburg
Elstätzinger Musikanten, Bayern
Irrsee-Bläser, Oberösterreich
Quetschgeiger, Steiermark
Saitensprung, Salzburg
Singfoniker in f, Oberösterreich
Neubachtaler Maultrommler, Bayern
Goiserer Beriga Pascher, Oberösterreich
Trombinos - Musikum Bischofshofen

Karten: € 15,- bzw. € 12,- erhältlich unter www.oeticket.com
sowie bei allen Raiffeisenbanken

Moderation:

Caroline Koller

Riesenwuzzler-Turnier
Bischofshofen - Am 6. August laden ab 9
Uhr beim Auslauf der 70 m Schanze in
Bischofshofen die  Sektionen Fußball und
Volleyball des SC-Mitterberghütten zum
Riesenwuzzler Turnier ein.Gespielt wird
mit fünf Spielern und einem Tormann.
Eingeladen sind alle Hobbymannschaften,
Vereine, Familien und Kinder, einfach je -
der der einmal Lust hat, sich wie eine Fuß-
ballfigur zu fühlen oder sich dieses Tur-
nier als Zuschauer nicht entgehen lassen
will. Näheres unter www.scm-fussball.com

Zwei Europameister
Die beiden Pfarrwerfener Harry Stuefer
und Norbert Gschwandtner erreichten En -
de Juni mit der Eisenbahnerauswahl Salz-
burg sensationell die Goldmedaille im
Fußball (Ü-40) bei den European Compa-
ny Sport Games 2011 (Betriebssportspie-
le) in Hamburg. Am Start waren 7500
Sportler aus 28 Nationen. Im Viertelfinale
setzte man sich gegen eine deutsche Aus-
wahl souverän mit 5:1 und im Semifinale
gegen Israel ebenfalls mit 5:1 durch. Im
großen Finale wurde das Team aus Kroa-

tien mit 3:2 besiegt.
Durch diesen tollen
Sieg qualifizierte
man sich für die in
zwei Jahren stattfin-
denden Spiele in
Prag.

Aufstieg in Landesliga B
Mühlbach/Hkg. - Nachdem im letzten
Jahr eine Herrenmannschaft +35 gegrün-
det und gleich der 3. Rang erreicht werden
konnte, gelang es den Herren im heurigen
Jahr als Gruppensieger in die nächst höhere
Spielklasse (Landesliga B) aufzusteigen.
Die Mannschaftsspieler möchten sich recht
herzlich für die tatkräftige Unterstützung
der Zuschauer sowie der Fam. Schlichting
(Betreuung der Tennishütte und Platzwart)
bedanken.
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Bundesmeisterschaften Leichtathletik
Werfen - Doppelter Erfolg der Mädchen
der SHS Werfen bei den Landes- und Bun-
desmeisterschaften für Leichtathletik. Nach -
dem sich das Mädchenteam der 3B Klasse
der Sporthauptschule Werfen bei den Lan-
desmeisterschaften für Leichtathletik in
Rif für die Bundesmeisterschaften qualifi-
zieren konnte, ging die Fahrt Mitte Juni
mit ihrer Trainerin Ulli Adelmann nach
Bregenz zum Austragungsort der Wett -
käm pfe. Dort traten in allen Alterskatego-
rien jeweils neun Teams aus den Bundes-
ländern um den Titel im Mannschaftsmehr-
kampf (60m - Lauf, Weitsprung, Kugelstoß,

2000m - Lauf) an. Madeleine Gschwendt-
ner, Sandra Koller, Stefanie Weißacher,
Elisabeth Klaushofer und Julia Gruber
gelang es, den 3. Platz  für das Bundesland
Salzburg zu holen. Während die großen
Mädchen in Vorarlberg kämpften, gewan-
nen die Mädchen aus den 2. Klassen den
Salzburger Landesmeistertitel in der Leicht -
athletik: Magdalena Hafner, Anna Reiter,
Lea Ehr ensberger, Magdalena Mang, Kat -
rin Eschborn und Sandra Wilfling bildeten
das erfolgreiche Team. Magdalena Hafner
aus der 2B Sportklasse wurde sogar Lan-
desmeisterin in der Einzelwertung.

Von links: Steffi, Madeleine, Sandra, Julia
und Katharina mit ihrer Lehrerin Ulli
Adelmann bei der Siegerehrung.

Von links 3. Markus Tranninger (Flachau),
1. Peter Rohrmoser (Bischofshofen) und
2. Mario Kreuzsaler (Wagrain).

Meisterschaft im Kleinkaliber
Bischofshofen - Anfang Juli wurde die
Pongauer Meisterschaft im Kleinkaliber-
gewehr 50 m am Gauschießstand in Mit-
terberghütten von der Schützengesellschaft
Bischofshofen durchgeführt. Es nah men 30
Personen aus dem Pongau da ran teil, dabei
wurden wieder sehr gute Ergebnisse er -
reicht. Platzierungen: Ju gend I männlich
und weiblich, 30 Schuss (liegend aufge-
legt): 1. Julian Rückl, 2. Georg Lechner
und 3. Florian Lechner (alle Bischofsho-
fen), Jugend II männlich und weiblich, 30
Schuss (liegend aufgelegt): 1. Manuel Rückl,
2. Andreas Mooslechner (beide Bischofs-

hofen), Jugendschützen männlich und weib -
lich, 60 Schuss (30 liegend + 30 stehend):
1. Gerald Tranninger (SSV-Flachau), 2.
Markus Brandner (Bischofshofen) und 3.
Christina Hörmannseder (St. Johann), Da -
men 60 Schuss (30 liegend + 30 stehend):
1. Ingrid Kain (Bischofshofen), 2. Heide
Tranninger (SSV-Flachau) und 3. Gabriele
Kössler (Mühlbach), Männer 60 Schuss
(30 liegend + 30 stehend): 1. Peter Rohr-
moser (Bischofshofen), 2. Mario Kreuza-
ler (Wagrain) und 3. Markus Tranninger
(SSV-Flachau), Senioren I +II, 60 Schuss
(30 liegend + 30 stehend): 1. Sebastian Köss -

ler (Mühlbach), 2. Jörg Kain (Bi schofs ho fen)
und 3. Erwin Tranninger (SSV-Flachau).
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veranstaltungen

ACHTUNG: Redaktionsschluss für die 
261. Ausgabe Sept. 2011 ist am 20. August 2011!

WAS IST LOS
in Bischofshofen, Mühlbach/Hkg., Pfarr werfen, Werfen, Tenneck, Werfen-
weng, Hüttau oder St. Martin? Wenn Sie Veran staltungen an zukündigen
ha  ben, dann schreiben Sie uns: Bischofs ho fen Journal, Mühlbacherstr. 58,
Bi schofs  hofen. Oder Sie rufen an: 0650/5309900 Nicole Stoiser. Oder Sie
faxen: 0 64 62 /  35 92. Das gleiche gilt natürlich auch, wenn Sie wollen, dass
im BJ ein Bericht über Ihre Veran stal tung erscheinen soll!!!
ODER AUCH PER e-mail: bischofshofen.journal@sbg.at
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Hüttau und St. Martin/Tgb.
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Werbung und Redaktion: Tel. 0650/530 99 00 Nicole Stoiser oder 
0650/540 99 00 Eberhard Stoiser · Fax 06462/3592
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Veranstaltungen im August 2011

Bischofshofen (Info 06462 / 2471)
Di. 2. 20 h Projekt wir/us - Das Klangerlebnis, Pfarrkirche
Mi. 3. 18 h Sommerbaumschnittkurs, Obstgarten St. Rupert   
Fr. 5. 17 h Schlag den Bär, Oberer Marktplatz - Mosott Alm

19 h "Die Stürmische Böhmische" und Spanferkelessen,
Mosott Alm

Sa. 6. 19 h BischofshofenerInnen vor den Vorhang, 
Seniorenheim

Sa. 6./ Alpenverein: Klagenfurter Jubiläumssteig, 
So. 7. Info: 0664/12114399
Sa. 6. ab 9 h „Riesenwuzzler-Turnier“, Schanzengelände
So. 7. 8.30 h 3. MbM "Mountainbike Marathon", 

Start: Mohshammerplatz
Mo. 8. 13 h Golfen Bischofshofen, Goldegg Golfplatz
Fr. 12. 18 h Nacht der Pongauer Museen, Pfarrplatz
Sa. 13. 17 h SK Bischofshofen : USC Piesendorf
19. - 21.Alpenverein: Karnischer Höhenweg, Info: 0664/4302484
Sa. 20. 19 h Stadtfest Bischofshofen, Zentrum

Ersatztermin: 27. August
Sa. 27. 17 h SK Bischofshofen : TSU Bramberg
So. 28. 20 h Musikalisches Crossover, Pfarrkirche

Mühlbach (Info 06467 / 7235)
So. 14. 11 h Bergmesse auf der Dientalm
Mo. 15. 9 h Fest zu Maria Himmelfahrt Feldmesse
Sa. 20. Seniorenmesse beim Koppkreuz
So. 21. 11 h Almfest auf der Tiergartenalm
So. 28. 10 h Großes Bauernherbstfest mit Festgottesdienst

Pfarrwerfen (Info 06468 / 5390)
1. - 30. 8 - 17 h Ausstellung Wilhelm Kleine & Herbert Müllauer, 

Gemeindeamt 
1. - 31. 8 - 19 h Freilichterlebnis 7 Mühlen mit Sonderausstellung
Mo. 1. 18 h Familienbeauftragte der Gemeinde, Gemeindeamt
Mi. 3. 9 h Tal der Almen - Wandertour, Petra-Kronberger-Platz
Fr. 5. 20 h Konzert mit dem "Seifert Quartett!", Pfarrkirche
So. 7. 11 h Frühschoppen mit der TMK Pfarrwerfen, Zehenthof
Mi. 10. 14 h Pensionistenverband Clubnachmittag, 

Cafe Hasslwanter
Mi. 10. 19 h Märchenwanderung, Wegkreuzung Haarbruck-Gasteg
Mo. 15. 9 h "Prangertag in Pöham" 
Mi. 17. 10 h Theaterworkshop für Kids, Gemeindefestsaal
Fr. 19. 19 h Grillfest mit Dämmerschoppen, Eulersberg
Mi. 24. 14 h Familien-Spiele-Bus, Petra-Kronberger-Platz
So. 28. ab 8.30 h Jubiläumsfest-10 Jahre den "7 Mühlen zur Ehr!" 
Mi. 31. 14 h Lese-Ralley, Volksschule Pöham

Werfen - Tenneck (Info 06468 / 5388)
Do. 4. 19 h Sänger- & Musikantenstammtisch, GH Stegenwald
Fr. 5. 19.30 h „Oiweiumhoibeeife Jazzband“, Konzert 

am Marktplatz
10.+24. 15 h „Mystische Märchenwanderung“, Burgparkplatz
Sa. 13. 13 h Fischerfest in Tenneck, Parkplatz GH Konkordia
20. +21. 11 und 15 h Falknerei-Sonderprogramm, Burg
So. 21. Bergmesse des Kameradschaftsbundes am Gamskarkögerl
So. 28. 10 h Bauernherbstfest mit TMK Werfen

Hüttau - Niedernfritz (Info 06458 / 7103)
1. - 31. 10 - 16 h Führungen in der Kupferzeche am Larzenbach,

täglich
1. - 31. 11 - 16 h tägl. Museum "Erze, Gold & Minerale", täglich
1. - 31. Kräuterwanderungen mit Fr. Schaidreiter - Info: 06458/7280
So. 7. Tag der Blasmusik - Musikfest der TMK Hüttau, 

Hotel Hochkönigblick
ab 10 h Uhr Feldmesse, Frühschoppenkonzert, 
Piccolinis der TMK Hüttau, D’Sonnberger und 
Gasteiner Hodalumpn

Mo. 15. 11 h Bergmesse des Kameradschaftsbundes, 
Schwarzenegg, anschließend Frühschoppen bei der
Schwarzeneggalm

Mi. 31. 19 h Gottesdienst - Gestaltung Blasorchester aus England

Heizhausgasse 4 · 5500 Bischofshofen
Telefon + Fax: 0 64 62 / 62 00 · Handy 0664 / 30 09 677

� Gas-Wasser-Heizung
� Lüftungsanlagenbau
� Wohnraumlüftung
� Solaranlagen
� Badsanierung

� Badausstattung
� Boilertausch od. Reparatur
� Heizkörpertausch
� Küchenabwäsche oder
Geschirrspülanschluss
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